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Werbung beim SV Germania

Der Stadion-Spiegel erscheint 

zu den Heimspielen der 1. Her-

ren und auch zu unseren Turnie-

ren. Die Anzeige von einer halben 

Seite kostet 30 Euro je Ausgabe. 

Liebe Zuschauer,

sicherlich gefallen Ihnen die Ak-
tivitäten des Vereins. Viele Mit-
glieder organisieren nicht nur den 
Sport- und Trainingsbetrieb, son-
dern bereiten Events vor als Ange-
bote für die sportlich Interessier-
ten in Laatzen und Umgebung, ein 
Beitrag zum Wohlfühlen in unserer Stadt. 

Am Saisonanfang stand so unser großes Vorbe-
reitungsturnier, das bereits zum 26. Mal ausgetra-
gen wurde: der Gilde-Cup 2018! Und jetzt begrü-
ßen wir Sie zu den Pfl ichtspielen der 1. Herren. 

Haben Sie eventuell einmal überlegt, diesen 
sportlichen Rahmen für Werbung zu nutzen? Es 
gibt da einige interessante Möglichkeiten sowohl 
für Privatpersonen (z. B. unseren Club 100) als 
auch für Firmen. 

Sprechen Sie mich bitte an, wenn Sie Interesse 
haben. Ich komme sehr gern zu einem Gespräch 
vorbei.

Und ich verspreche Ihnen, dass wir uns sehr 
anstrengen werden, Ihren Werbeauftritt beim SV 
Germania Grasdorf optimal zu gestalten.

Karl-Peter Hellemann

Handy   0171 9516077
Peter@Hellemann.eu

Ha
Auf  unserem Veranstaltungsplakat sind zum Sai-

sonwechsel Felder frei geworden. Mit dem Plakat im 

Format DINA3 weisen wir auf Veranstaltungen des 

Vereins hin. Ein Werbefeld kostet 150 Euro jährlich.



Liebe Zuschauerinnen, liebe Zuschauer,

es geht jetzt wieder los. Nach unserer Vorbereitung (Vize-
meister bei der Laatzener Stadtmeisterschaft, einem her-
vorragenden 2. Platz beim eigenen Gilde-Cup) sind unsere 
Spieler - die vertrauten Gesichter und die neuen Gesichter 
- als Mannschaft zusammengewachsen. 

Neben den Abgängen (Onur Özbey macht Pause, Riadh 
Amin Awdi zum FC Eldagsen, Tim Woschee nach Gleidin-
gen) steht uns auch Tim Engelhard (Studium im Ausland) 

nicht mehr zur Verfügung. 

Auf der anderen Seite haben wir uns mit unseren eigenen 
A-Juniorenspielern, mit Jonas Exeler und Stefan Zovko vom TSV 

Bemerode, mit Marvin Dürr von den SF Anderten und gerade mit Denis Wolf sowohl in 
der Breite als auch in der Qualität des Kaders deutlich verstärkt. 

Die Mannschaft und das Funktionsteam (auch weiterhin Klaus Komning, Jan Hentze, 
Ralf Sölter und ich) wollen unter die ersten Drei in der Kreisliga kommen. Das ist unser 
festes Saisonziel. 

Wir starten jetzt mit dem Pokalspiel gegen den Mühlenberger SV und dem ersten 
Punktspiel gegen den TSV Gestorf. Insgesamt sechs Spiele stehen im August auf un-
serem Spielplan, davon sind fünf Heimspiele. 

Freut Euch mit uns auf diese junge und motivierte Germanen-Elf, wir freuen uns, 
wenn wir Euch einen entspannten Fußballnachmittag bei Bratwurst und Bier bieten 
können.

Schön, dass Ihr da seid!                                        Jürgen Engelhard



Der Kader  
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Das Mannscha� sbild 

Hintere Reihe von links Teammanager Jürgen Engelhard, Niklas Buschmann, Marco 
Cyrys, Marvin Dürr, Jonas Exeler und Harmund Paetzmann. Mittlere Reihe Ali-Kemal 
Kara, Andreas Kallinich, Sandro Sawatzki, Tim-Dominic Kuijpers, Max Schäfer, Mal-
te Jende und Denis Wolf. Vordere Reihe Timo Hanse, Severin Sawatzki, Felix Hintze, 
Florian Hatesohl, Fabian Bartick, Trainer Klaus Komning und Chefbetreuer Ralf Sölter. 
Kniend Alexander Bollmann und Stefan Zovko. Auf dem Bild fehlen Raphael Budny, 
Oliver Burmeister, Maurice Fateiger, Jan Hentze, Jan Paff enholz und Sanel Rovcanin.

Strahlende Gesichter 
zum Abschluss des Gil-
de-Cups 2018: Imad 
Saduhn vom Cupge-
winner Koldinger SV 
und Fabian Bartick vom 
Gastgeber  freuen sich 
über Geld- und Sach-
preise sowie die herzli-
chen Glückwünsche vom 
Veranstalter Wolfgang 
Weiland, vom Turnier-
sponsor Bernd Boßdorf 
(Gilde-Brauerei GmbH) 
und natürlich vom Laat-
zener Bürgermeister 
Jürgen Köhne.



Liebe Vereinsmitglieder, liebe Gäste,

wir genießen zwar gerade den Sommer in vollen Zügen, 

aber trotzdem möchten wir schon einmal auf einige Termine

in der kalten Jahreszeit hinweisen:

Karibische Nacht
8. September ab 18 Uhr 

mit gewohnt reichhaltigem Programm

Termine Schlachtebuff et
26. Oktober ab 18 Uhr - 2. November ab 18 Uhr

9. November ab 18 Uhr - 11. November ab 12 Uhr

16. November ab 18 Uhr - 23. November ab 18 Uhr

Auch für den ersten und den zweiten Weihnachtsfeiertag und Silvester 

nehmen wir schon Reservierungen an.

Gern telefonisch unter (0511) 84 85 337. 

 Euer Sven Hagemann & das Team „Zur Leinemasch“



Der Tabellenservice 
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Erfolgreicher Turnierabschluss

_____________________________________________________________________
Impressum
Herausgeber: Fußball-Förderverein Grasdorf e. V., gegründet am 2. Dezember 1993.
Redaktion, verantwortlich für Inhalt und Annnocen:
Karl-Peter Hellemann, Haydnweg 2, 30880 Laatzen
Fotos: Karl-Peter Hellemann, Dennis Michelmann 
Druck im Kopier-Center Döhren, Fiedelerstraße 9, 30519 Hannover
Es gilt der Anzeigentarif vom Januar 2016. Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben nicht unbedingt 
die Meinung des Vereins wieder. Die Redaktion behält sich vor, Beiträge zu ändern bzw. zu kürzen. Für 
unverlangt eingesandte Manuskripte und Fotos übernimmt der Verein keine Haftung. Nachdruck, auch aus-
zugsweise, nur mit schriftlicher Genehmigung des Fußball-Förderverein Grasdorf.
Gender-Hinweis: In dieser Publikation wird aus Gründen der Lesbarkeit und Textlänge entweder die mas-
kuline oder die feminine Form von Bezeichnungen gewählt. Dies impliziert keine Benachteiligung des 
jeweils anderen Geschlechts.

Absolut zufrieden zeigen sich die Verantwortlichen mit dem Verlauf des Gilde-Cups 
2018: Fast 1.000 Zuschauer sahen in neun Spielen (zweimal traten Teilnehmer nicht 
an) immerhin 40 Tore. In den Spielen mit Koldinger Beteiligung waren es allein 26 
Treff en. Besonders gelobt wurde der gute Zustand der Sportanlage. Darum freuen 
sich alle Beteiligten schon auf das Turnier im Jahr 2019, wenn es heißt: Germania 
ist 111 Jahre jung. Von links Stadionsprecher Torben Krebs, Sportdirektor Jürgen 
Engelhard, Turnierdirektor Stephan Schünemann, die drei Platzwarte Ben Dakhlaoui, 
Rainer Stich und Friedrich Fuhrberg, Vereinschef Wolfgang Weiland, Schiedsrichterbe-
treuer Volker Krebs und Mediendirektor Peter Hellemann.



Alexander „Alex“ Bollmann
 Þ Wenn ich 30 bin, will ich erfolg-
reich im Berufsleben stehen 
und mir den einen oder anderen 
Wunsch erfüllen können.

 Þ Meine sportlichen Vorbilder sind 
Manuel Neuer und Oliver Kahn. 

 Þ Facebook ist für mich inzwi-
schen eher überfl üssig. 

 Þ Bei klassischer Musik schlafe ich 
ein.

 Þ Bei Germania gefällt mir beson-
ders die Anlage, das gesamte 
Konzept und natürlich die ge-
samte Mannschaft ;)

 Þ Bei Germania gefällt mir nicht 
die blöde Koordinationsleiter 
zum Aufwärmen. 



Vossloh-Spende für Germania

Am Finaltag des Gilde-Cups 2018 gab es eine sehr erfreuliche Aktion: Die Vossloh 
Rail Services GmbH/Lifecycle Solutions überreichte dem SV Germania eine Spen-
de in Höhe von 500 Euro, die der Verein zweckgebunden für die Jugendarbeit, speziell 
für den Einsatz bei der Aktion „Kein Platz für Rassismus und Gewalt“ einsetzen kann. 

Vossloh ist ein weltweit tätiger, börsennotierter Technikkonzern. Überreicht wurde 
der Spendenscheck durch Holger Freudemann von der Geschäftsleitung Transport & 
Logistik: „Natürlich freue ich mich ganz besonders, gerade Germania auszuzeichnen. 
Ich kenne diesen Verein genau und weiß, wie sich die Germanen gerade im Jugendbe-
reich seit Jahrzehnten engagieren. Macht weiter so!“

Holger Freudemann (in der Mitte des Bildes) hat von der Jugend bis zu den Ü40-Fuß-
ballern alle Germanen-Mannschaften als Spieler bzw. Trainer absolviert und hat viele 
sportliche, aber auch gesellschaftliche Erfolge miterlebt.  Gemeinsam mit Jugendlei-
ter Sven Langkopf (links) und Vereinsvize Stephan Schünemann (rechts) freuen sich 
Jugendspieler über die Übergabe, die symbolisch vor der Hinweistafel für die Aktion 
„Fußballvereine gegen Rechts – kein Platz für Rassismus und Gewalt“ statt-
fi ndet. 

Der Klub unterstützt diese Dürener Initiative bereits seit 2015.  Mittlerweile machen 
bundesweit mehr als 1.000 Vereine bei Plaketten-Aktion mit. Die Dürener Initiative 
wurde im Jahr 2001 nach rechtsradikalen Übergriff en auf eine C-Junioren-Mannschaft 
gegründet. Der damalige Betreuer Jo Ecker hat es sich seitdem zur Aufgabe gemacht, 
durch öff entliche Auftritte auf Fußballplätzen und mit Aktionen das Miteinander im 
Fußballsport zu fördern und Gewalt und Rassismus von den Sportstätten zu verban-
nen.



Fabian „Fabi“ Bar� ck

 Þ Wenn ich 35 bin, will ich wie Ali 
Kara sein und weiterhin für die 
1. Herren von Germania Gras-
dorf aufl aufen.

 Þ Mein sportliches Vorbild ist 
Christian Eriksen, dänischer 
Nationalspieler von Tottenham 
Hotspur.

 Þ Facebook ist für mich unwichtig.

 Þ Ich lese zurzeit die BILD-Zei-
tung.

 Þ Und bei dieser Musik schlafe ich 
ein: die drei ???

 Þ Bei Germania gefällt mir beson-
ders die Nummer 18, überhaupt 
nicht gefallen mir die Sanitäran-
lagen!!!



Der Spielplan 
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